Nachhilfe – schon in der Grundschule – bringt die was?                                 [image: ]
Unbedingt !
Frage: Worin besteht das „integrierte Grundschul-Training“?
[image: ]Zunächst einmal werden die aktuellen Defizite in Deutsch oder Mathematik (oder beiden Fächern) im konventionellen Nachhilfe-Unterricht bei einer erfahrenen Grundschul-Fachkraft abgebaut.
Frage: Reicht das aus? 
[image: ]Beim Nachhilfe-Unterricht  stellen sich oft schon die ersten Verhaltens- und Methodenschwächen heraus, die meist emotional oder stressbedingt sind. Dafür haben wir unser ganzheitliches Konzentrations-Training bereit, in welchem die Kinder ihre Wahrnehmung, ihre Entspannungsfähigkeit und die Koordination der beiden Gehirnhälften verbessern, die durch Angst und Stress oft blockiert sind und so zur Leistungsverweigerung führen. Diese verhindert, dass die Schüler den Anweisungen der Lehrer folgen.
Frage: Und Sie glauben, dass man schon im Grundschulalter gegensteuern muss?
[image: ]Viele Schüler zeigen schon am Anfang ihrer Laufbahn Schwierigkeiten. Auch hohe Motivation zum Schulanfang kippt nach den ersten Misserfolgen und macht einer allgemeinen Schulangst Platz.
Frage: Müssen die Schulkinder nicht den „Ernst des Lebens“ kennenlernen und sich einen geregelten Tagesablauf angewöhnen?
[image: ]Sicher! Aber das können sie nur, wenn die Eltern ihnen das vorleben und sie schon im Kindergartenalter behutsam dazu anhalten. Aber viele Eltern erleben im Alltag selber Stress oder erinnern sich an ihre eigene Schulangst und möchten ihren Kindern ihren eigenen Stress ersparen – was aber genau das Gegenteil bewirkt.
Frage: Wieso ?
[image: ]Kinder im Alter unter 10 Jahren übernehmen unbewusst alle Gefühle ihrer Eltern, besonders der Mütter; mit denen sie in einer Art Symbiose zusammenleben. Diese merken das aber in der Regel nicht.
Frage: Deshalb beziehen Sie die Eltern in das Grundschul-Training mit ein?
[image: ]Genau. Die Kinder können nur das wirklich aufnehmen und vor allem umsetzen, was von den Eltern, die sie vor allem lieben und verehren, verstanden und gebilligt wird. Deshalb sollen die Eltern wissen, was in unseren Kursen vermittelt wird.
Frage: Machen die Eltern das mit?
[image: ]Nach unserer Erfahrung aus unserem Pilotprojekt sind die Eltern sogar sehr engagiert, weil sie vieles, was zwischen Eltern und Kindern abläuft, welche Einflüsse in der häuslichen und schulischen Umgebung auf das Selbstwertgefühl ihrer Kinder einwirken, nicht wahrnehmen können.
Frage: Dann  trainieren sie gewissermaßen auch die Eltern?
[image: ]Ein chinesisches Sprichwort sagt: „Wenn Du  der Tochter helfen willst, unterstütze die Mutter!“ Im lockeren Gespräch der Mütter (und Väter) bei unserem Eltern-Stammtisch können unterschiedliche Erfahrungen erörtert, damit bewusst gemacht und so einer Lösung für die Kinder entgegengebracht werden.
Frage: Und welche Ergebnisse können sie von Ihrem Pilotprojekt ableiten?
[image: ]Verblüffend gute. Die Schul-Lehrerin vermerkt in einem Fall eine stark verbesserte Mitarbeit, ja sogar Verbesserung der Noten um 2 Stufen – und das nach knapp 3 Monaten. Andere zeigen statt Klammern an den Rockschößen der Mama selbstbewusste „Männlichkeit“, ebenfalls mit erkennbar besseren Schulerfolgen. Alle, die in unserem Kurs sind, haben bereits deutliche Erfolge erzielt.
Frage: Kann man durch so frühe Förderung einer negativen Einstellung zur Schule vorbeugen?
[image: ]Genau das ist unser Ziel: wir wollen den Teufelskreis von Versagens-Angst und Versagen, Demotivation und Misserfolg und wieder Demotivation usw. durchbrechen.                                             Später, also nach dem Übergang in die weiterführenden Schulen, sind daraus so feste Gewohnheiten geworden, dass eine Änderung kaum mehr möglich ist, der Beginn einer negativen Schulkarriere.
Frage: Was können interessierte Eltern tun?
[image: ]Sie sollten sich telefonisch oder persönlich an die Leiterin des Projekts, Frau Dehne wenden, die den Schülern einen Probe-Unterricht anbietet, um sicherzustellen, dass zwischen Trainerin und Schüler „die Chemie stimmt“, und  ihnen Zweck und Organisation des Kurses erläutert. 
Wenn ihnen das zusagt, melden sie sich mit ihrem Kind zu einem Halbjahreskurs an, der wöchentlich eine Unterrichtseinheit Fachtraining ( pro Fach), eine Unterrichtseinheit Konzentrations-Training und monatlich einen Elternstammtisch umfasst.
Kontakt:
	Studienkreis Melsungen            
Inh. Christian Dehne
Brückenstraße 8            [image: ]
34212 Melsungen          
Tel. / Fax 05661 / 53758
www.studienkreis-melsungen.de
	           Wolke Alpha – Studio für mentales Training
Inh. Barbara und Christian Dehne
[image: ]                          Magdeburger Straße 42
                    37235 Hessisch Lichtenau
Tel. 05602 / 2498 Fax 3777
www.wolke-alpha.de
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... Und L ernen wird einfach
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